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Oekonomie zuerst.
Alle Mehl« mögen Ihnen gleich W

U sehen, aber dieses ist. weil Sie nie ans WI der allgemeinen Klaffe kamen.
Es giebt eines, da« weder ans- W

fleht, fühlt, backt ode» schmeckt wie D
D die gewöhnliche Torte,

s Es ist das Mehl der ivekonomie?-
s es langt Wetter und speiset mehr.

I jMWckS l
Da» theuerste Mehl in Amerika, und werth

alle», wa« e» tostet.

Ghan« Bro». St Wilson Eo. >

Ecrantoa Office! Union Bank Gebäude.
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Ist es haben es.

Der Persektion
Rauchlose Oel Heizer.

Den ganzen Winter lang an den Nulltagen und den windigen,

rauhen Tagen? giebt der Persektion Rauchlose Oel Heizer wirklich solide
Behaglichkeit. Er verhindert manch eine Erkältung und Krankheit, denn

er erwärmt leichl die Zimmer, welche nicht von der gewöhnlichen Hitze er-

reicht werden.

Ornamental, nicht theuer, hüll sür Jahre. Veichl von Ort zu Ort
getragen. Er ist sicher, geruchlos und rauchlos.

Weeks Eisenwaaren Companie,
lIS N. Washington Avenue.

sUw?Neb^er^u^?«M!
!>-!0 L-Siiwaiina «ven-ie. Okottr und

Unsere Botscknft nn Sie

Konti ist zu gering, um nicht unsere Beachtung »u erhallen. Kommet
berein und wir werden mit Vergnügen die viclen Vortheile, die Bankge-
schäfte mit un» ;u thun, erklären.

Union vknx
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Wir habe» Ihren Winter

TTeverrork

Männer Ueberröcke, tln bis t3l>.
Knaben Ueberröcke, Z 3 bi» tlü.

Kauft jetzt?Kauft hier

Kramer BroS.,

825 Lackawaun« Ave»»e.

Keiper Volkroth.
Plumbing. Dampf und HetH-

waffer Heizer. Blech» und
Gisenblech-Arbeiter.

Ro. 2U» Epruce TtraHe.
t«le»do»?Wnkställ«, tkö»; koy»

«»i>> 7<U.

Ein gutes Einreibemittel
sollte in keinem wohlregulirten Haus-
halt fehlen. Dr. Richter'S

erfreut sich seit vierzig lahren unter
deutschen aus der ganzen Welt großer

Beliebtheit. SSc und sc>< in Apolhe-
teu Nur echt mit Arkler.

k. 40. »ivsri!» » vo..
<Au» Rudolstadt, Thüringen,)

«lr., «e» Vor»

Stndt und County.

Frau Fkatherina Zi,elmann von
Webster Avenue hat die Verlobung ihrer
Tochter, Fräulein Louise Maria, mit
Frank De-Will Phillip« angekündigt.

Die M. F. Richmond Barbier-
slude an Pre»cott Avenue wurde Frei-
tag 'Nacht um verschiedene Sachen im
Werth von flu durch eine» Einbrecher
bestvhlen.

B. N Ri»kin von Penn Avenue,
ein bekannter jüdischer Geschäftsmann,
deging am Dienstag in Elmira, N. U.Selbstmord, indem er sich in dem Zim-mer eines Vogierhause» durch Veuchlga»
erstickte.

Joseph Burro» von Taylor Ave-
nue. der sich vorletzten Freitag erschie-
ßen wollte, ist am Freitag aus dem
Hahnemaiin Holpital entlassen worden.
Die Kugel steckt ihm noch im Kopf, da
die Aerzte keine Operation vornahmen,
weil sie so nahe am Gehirn liegt.

Die Mitglieder des Scranton Vie-
derkranz, mit eingeladenen Freunden,

statifindenden Tanz liefern, auch wird
es mehrere spezielle Anziehungen geben.

Die E. S. Dolph Wohnung an
Nord Webster Avenue wurde früh letz-
ten Donnerstag Morgen von einem

Einbrecher um Schmucksachen im Ge
jammiwerth von »2,714 beraubt. Er

erweckte Oolph. als er die Vordertreppe
hinabging, und dieser konnte noch be-
merken, daß der Dieb ein junger, dun-
kelbekleideier Kerl war, ehe er sich un.
sichtbar machte.

Achtb. Frederie W. Fleitz, der
wohlbekannte Advokat, Bankier und
Slaattmann, ist am Freitag Morgen
im Staat Hospital, wo er wegen einer
vor längerer Zeit verletzten Hüste sich
einer Operation unterworfen hatte, an
den Folgen eine» geborstenen Blutge-
säße« gestorben.

Durch eine Tragödie, die sich am
Freitag Nacht zu Moscow ereignete

und möglicherweise ein Menschenleben
kosten wird, wurde da« Doppelleben
de« George W. Snyder, Verwalter der
Fruit Despatch Companie an der unte-
ren Vackarvanna Avenue, ausgedeckt.
Während Snyder mit seiner Gattin zu
Moscvw eine Wohnung hatte, unter-

hielt er zu gleicher Zeil 2K lah.
re allen Graee ErvSdie zu snook'« Ad-
dition aus dem ältlichen Berg ein Ver-
hältniß, wo man sie al« glückliche« Ehe-
paar belrachlele. Am vorletzlen Mitt-

befindet, nach Adam« Avenue umsied
ein, walMcheinlich um da» Verhältniß
mit ihr abzubrechen Durch die» wüth

nach MvScow und verlangte von Frau
Snyder, daß sie ihren Galten ausgebe,
damit ihr ungedorene« Kmd einen Va-
ter erhalle. Nach einem Wortwechsel
zwischen den Drei, nahm Frau Snyder
einen Revolver au« der Kommode und
mit der Erklärung, daß sie alle Drei
tödten würde, gab sie einen Schuß ab ;
sie zielte dann die Waffe aus den Gat-
ten, ehe sie aber losdrückte, zog schnell

Nachbarhau», woraus der Mann sein
Automobil herausschaffte und mit der
Erv»bie fortfuhr, nachdem er zwei Aerz,
te nach dem Haus gesandt. Die Ma.
Ichine versagte jedoch aus dem Weg nach

mittlerweile alarmirten Beamten ge-
lang. Snyder nnd da» Mädchen zu
Überholen und dingfest zu machen. Sie

Gefängniß überwiesen.

AuS dem oberen Thale.
(Archbald Korrespondenz.)

Dem Bergmann Frank Male von
Olyphanl ist letzte Woche in der Bird»-

drachte ihn in» Mib Valley Hospilal. >

Der lojährtge Joseph Nabiski

Die neben
ihm sitzende Mary Salinski erhielt
schmerzhaste Verletzungen.

Archbald G. Pcler Propst den Folgen
desselben «legen. Er wird von der
Wiriwe, drei Töchtern und süns Söh-
ne» überlebt. Die Beisetzung erfolgte

welcher als ?Night Hosiler" in den O,
ck W. Hösen zu Ebild» angestellt war.

ins Gehirn drang. Später wurden
Tony Moricca und Paul Capelle als
der That oerdächlig vcrhastel und ohne

Da» Tbal abwärt».
Der 55 Jahre alte Michael O'<

Eallaghan von Äiest Avoca wurde am
Montag Vormittag, al» er die D. ck
H, Gelcise kreuzte, von einem Fracht,ug

lödtel wordcn. Ersterer wurde nieder-
gesabren, al« er die Grleise treuste, und
letzterer, al« er oon PillSion heimkehrte.

Nord Tcranton.
Frau Elisabeth Turner, Mutter

von Frau Schellhaase dahier,

Frau halte Selbstmord begangen und
zu diesem Zweck die Thürritze verstopft,
ehe sie da» Ga« andrehte.

Wilke»-Barre Notizen.

worden.

Eharle» Ritter«bach von Butler

und Angestellter der Vetnhg Valien Koh-
len Eompanie, ist am Dienstag plötzlich
einem Anfall oon akuler Unverdaulich.

>«»« »r> » »»

Von der Südseite.
Der etliche Tag« zuvor verst. John

Bersch von Piit»ton Avenue ist Sam-
stag in Tunkhannock beerdigt worden.

Der 26 Jahre alte Mathia» Bohn

IHM/"
Der b« Jahre alte Thoma» F. Mur-

Hickory Slrage Presvyierrsche Gemein,
de den 6». GrUndungSiag und ist sür
die Gelegenheit ein specielle» Program

schen Gottesdienst leiten, während am
Abend Pastor Theodor F. Hahn den
englischen leiten wird.

Der Dudcnvochrt.

Spezies von Philosophen, wie sie vor

allem im schönen Lande Sachsen ge-

deiht. Er hat über alle Dinge im
Himmel und auf Erden und noch über

eine Lösung gefunden, um deren Ein-
fachheit ihn sämtliche zünftige Pro-
fessoren, die er natürlich verachtet, be-

und gewinnbringend mit ihm zu ver-
kehren, und wir halten jedesmal, wenn
er meinen alten Klavierkasten wieder

Plauderstündchen ab.
Neulich traf ich den Mann in tie-

fem Nachsinnen vor einem Hause, zu
dessen Giebel er unverwandt empor-
starrte. ?Was sehen Sie denn da,

?In dem Hause stirbt jemand," kam
es dumpf zurück. ?Da oben sitzt der

Dreimal hai'r mit dem

dann gibt's da ä Dodesfall." ?Ist

schauernd. ?Jedes dier is zu was da
uf der Weld," fuhr Schwarze belehrend
fort. ?Von L jeden andern Vochel

Krähe wissen wir'n nich. Oder wissen
Sie vielleicht der Krähe ihren Zweck?"
Ich verneinte beschämt. ?Sähn Se,
de Kräh is Lben der Dodenvochel, der
ihre Bestimmung is's, den Dod anzu
dann, bis der Beireffende stirbt?" ?So

's gann sich awer auch vier sechs
Wochen hinziehen. Awer eindressen
dhut's gans bestimmt». Wissen Se,
meine Frau lacht mich immer aus,"
meinte er noch im Weggehen, ?und
spricht, 's wär bloß ä Zufall. Awer
das is doch ä merkwirdiger Zufall, der
immer eindrifft." Das mußte ich auch
zugeben. Es passieren eben doch
Dinge . . . Jedenfalls war ich sehr
gespannt.

Nach meiner Sommerreise, etwa acht
Wochen später, traf ich Freund
Schwarze wieder an derselben Stelle.
?Nun," fragte ich begierig, ?hat der

Totenvogel recht behalten? Ist da
wirklich jemand gestorben?" ?Nadier-
lich is's eingetroffen," versetzte er
gleichmütig, ?da hinden, an der Ecke,
die Bäckersfrau is gestorben." Ich
war baff Hören Sie mal,"
sagte ich entrüstet, ?das gilt doch aber
nicht. Sie haben doch gesagt, in dem
Hause, auf dem der Totenvogel ge-
sessen hat, stirbt jemand." Aber Mei
ster Schwarze blickte mich nur mitlei-
dig an: ?Und wissen Sie denn, ob

uf dem Hause dort kee Dodenvochel
gesessen hat?"

Uebersetzt.
Fremder: ?Verzeihen Sie, ich ver-

trete die Hofpianofabrik . .

Tochter (ins Nebenzimmer hineinru-
fend): ?Vater, da ist ein Hausierer mit
Klavieren!"

Di e großen Muffen.
Herr Meyer: ?Na, Herr Sckmlze,

hat Ihre Frau auch eine Schlafdecke
für die Feldgrauen angefertigt?"

Herr Schulze: ?Angefangen hatte
sie zwar eine, aber es war ihr zu lang-
weilig. da hat sie statt der Decke ihren
Muff hingegeben, denn darin haben
beinahe zwei Mann Platz!"
Im Zeichen der Hafer-

teuerung.

Sie handeln mit Ihrer lokalen Bank eher, als wie mit
einem Institut in der Distanz Warum? Wegen der Be-
quemlichkeit; aber noch mehr wegen dem Zutrauen in das
Personal seiner Organisation. Sie kennen die Beamten und
Angestellten, ihre Gewohnheiten. Handlungen, etc.

Aus dem gleichen Grunde können Sie Zutrauen in unS
haben als ein lokales Institut.

ZSrooks St VompANT,
Anlage Seknritäten,

Haupt Osfiee?423 Spruee Straße, Teranton, Pa.
Vinghamton, N. U. WilteS-Barr», Pa.

Stadtrath.

die?Z.«XK> zu stiften, welche nölhig find,

schenkien Weston Fteld einzurichlen, im
Fall der Sladlrath bereit ist. in die für
ein Jahr verlangte Bewilligung zum
Unterhalt de» Spielplatze« einzustim
men, sür welch' beide Zwecke tlv,S76
veranschlagt wurden. ES wurde ihm

Auch zwei Mitglieder der städtischen

für nächste» Jahr »S,(XXI de-

tigkeit ausführen könne. Die Kommis-
fron bezweckt, die Bäume soweit wie
möglich zu erhallen.

Bon Petersburg.
Den Eheleuten Gustav N, Brown

von Taylor Avenue ist ein Töchterleia
geboren worden.

Frau Christian Wenzel wurde am
letzten Donnerstag von einem Schlag-
ansall betroffen.

Earl Schultz von Myrtle Straßekündigte letzte Woche feine Vermählung
mil Fräulein Alice Kcmp von Philadel-
phia an.

Den Angestellten der Petersburg
Seidelabrik ist eine Lohnerhöhung voi,
fünf Prozent bewilligt worden, die am
Montag in Kraft trat.

Frau Maria Oetzel, eine der Pio-
nierin diese» Sladlthetle», ist vergan-
genen Donnerstag Vormittag in ihrer
Wohnung an Prcscott Avenue nach
einmvnallicher Krankheit gestorben. Dte
Beerdigung fand Samstag im Friedhof
zu Chinchilla statt.

PittSton.
Frau Fannie Kuschel, Gattin de»

Henry Kuschel. ist Donnerstag Nacht
in der Wohnung ihrer Eltern zu West
PMSton nach mehrwöchentlicher Krank-
heil gestorben.

John F. Boyle. Eigenthümer de»
Valley House dahier. zerschmetterte sich
am Montag nahe Montrose da» rechte
B-in. seine Jagdflinte lusällig

Scranton genommen, wo früh am
Dienstag Morgen an dem Blutoerlust
und der Nervcnerschülterung starb.

Hvde Park Notizen.
5O Jahre alle Bergmann

wurde am Monlag Vormittag in der
Sloan Zeche gesährlich am Kopf, Ge-
sicht und den Armen verbrannt, al» ihn
eine frühzei ig erfolgte Sprengung traf.
Im Mose» Taylor Hospital war fein
Zustand zur Zeit ein kritischer.

Viktor Koch.

Die Druckerei

WorhenvlAtß

Drulk-Ardeite».
?»i,

«eschäft». und Vall-Sart«,,

Rechnung«- und vries-N»n«U«»»
louverte, Siriula«,

Große und Nein« >nschlai«<ZM»l,
Visiten-Karten, Et«.,

GeschwackvoU und GchxT

CK» d»

»e««ste» Englisch»»
iß »«rtttzi,.

Gerecht »o«.

Ärzte empfehlen e». ?Ihr Alpen-
kräuter," schreibt Herr Philip Troßbach
von Ridge, Md., an der Dr. Peter

denheit." Die Kunde von den Vorzü-
gen dl« allen Kräuterheilmittcl», For-
in'» «lpcnkrSuter, geht von Mund zu

freut sich einer Beliebtheit, wie sie keine
andere Medizin besitzt. ES ist nicht in
den Apotheken zu finden. Spezialagen-

der Hersteller, Dr. Peler Fahrney
Sons Eo,, lv?LS so. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Südseite Bank.
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